
Chemikant/in

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Be­

rufsbildungsgesetz (BBiG)
Ausbildungsdauer 3,5 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Chemikanten und Chemikantinnen stellen aus organischen und anorganischen Rohstoffen chemische 
Erzeugnisse wie Farben, Pflanzenschutzmittel, Waschmittel oder Kosmetika her. Dazu bedienen sie 
rechnergestützte Maschinen und Fertigungsstraßen. Sie messen Rohstoffe ab und füllen diese in Be­
hältnisse ein, fahren die Produktionsanlagen an und erhitzen, kühlen oder destillieren die Ausgangs­
stoffe. Dabei überwachen sie die Fertigungsprozesse.
Während der Herstellung kontrollieren Chemikanten und Chemikantinnen regelmäßig Messwerte und 
entnehmen Proben, um die Produktqualität zu überprüfen. Sie protokollieren den Fertigungsverlauf 
und überwachen die Verpackung der fertigen Produkte auf Abfüll­ und Verpackungsanlagen. Darüber 
hinaus warten und reparieren sie die Produktionsanlagen.

Wo arbeitet man?
Chemikanten und Chemikantinnen arbeiten hauptsächlich in Unternehmen der chemischen Industrie, 
z.B. bei Herstellern von Düngemitteln, Farben, Waschmitteln und Kosmetika.
In Werkhallen oder in Reinräumen bedienen sie die meistens automatisierten Produktionsanlagen von 
Leitständen oder Betriebswarten aus. Ausgangs­ und Endstoffe analysieren sie am Laborarbeitsplatz.

Worauf kommt es an?
• Verantwortungsbewusstsein und Sorgfalt sind bei der Verarbeitung von Chemikalien not­

wendig, da Vorschriften und Rezepturen genau eingehalten werden müssen.
• Chemikanten und Chemikantinnen brauchen für Laborarbeiten gute Kenntnisse in Chemie 

und Physik. Auch Mathematik ist wichtig: Für die Bestimmung von Massen­ und Volumen­
verhältnissen sollte man die Grundrechenarten, Prozent­ und Dreisatzrechnung sicher be­
herrschen.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 686 bis € 754
• 2. Ausbildungsjahr: € 729 bis € 810
• 3. Ausbildungsjahr: € 773 bis € 885
• 4. Ausbildungsjahr: € 822 bis € 951
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Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie­
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Chemikanten/zur Chemikantin nicht klappt, hier eine kleine 
Auswahl von Alternativberufen mit vergleichbaren Ausbildungs­ bzw. Tätigkeitsinhalten:

• Pharmakant/in
• Chemielaborant/in
• Chemisch­technische/r Assistent/in
• Fachkraft ‑ Abwassertechnik

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
Online­JOBBÖRSE: http://arbeitsagentur.de >> JOBBÖRSE

Schulische Ausbildungsplätze findet man im Portal für berufliche Aus­ 
und Weiterbildung KURSNET: http://arbeitsagentur.de >> KURSNET

Ausführliche Ausbildungs­ und Tätigkeitsbeschreibungen, Bilder und 
Filme gibt es im Informationssystem BERUFENET: 
http://arbeitsagentur.de >> BERUFENET

Einblicke in Ausbildung und Beruf bieten zahlreiche Filme unter 
http://arbeitsagentur.de >> BERUFETV

Infos zu Ausbildung und Beruf (z.B. Tagesabläufe von Azubis) für Schü­
ler/innen bis Klasse 10 bietet planet­beruf.de: http://arbeitsagentur.de 
>> planet­beruf.de >> Berufe finden >> Berufe von A bis Z

Internet­Plätze, Medien und Informationen zu Ausbildung und Beruf bie­
ten die Berufs­Informations­Zentren (BiZ) in den Agenturen für Arbeit. 
Adressen und Infos zum BiZ stehen hier zur Verfügung: 
http://arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> 
Berufs­Informations­Zentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111
(Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min)
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